
Herborn, 11.09.2017

Schwerlastverkehr in der Ortsdurchfahrt Herborn-Seelbach

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher Müller,

wir bitten Sie, den nachstehenden Prüfantrag auf die Tagesordnung für die nächste 
Stadtverordnetenversammlung zu nehmen:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Magistrat wird aufgefordert zu prüfen, wie wirksame Maßnahmen ergriffen werden können, die
den zunehmenden Schwerlastverkehr über die Marburger Straße zur B255 unterbinden.

Begründung:

Herborn-Seelbacher Bürger beklagen sich zunehmend über den verstärkten Schwerlastverkehr in 
der Marburger Straße, der hauptsächlich auf LKWs zurückzuführen ist, die den Steinbruch verlassen 
und lange Wartezeiten an der Einmündung zur B255 vermeiden möchten. Denkbare Lösungen 
wären Gespräche mit Hessen Mobil zur Errichtung einer Lichtzeichenanlage oder eines 
Kreisverkehrs an der B255, sowie die Sperrung der Marburger Straße für LKWs über 7,5t.

Mit freundlichen Grüßen

Dorothea Garotti
Fraktionsvorsitzende


